
Materna

Halbjahr mit guten Geschäften

[09.07.2014] Sehr gute Geschäfte meldet Materna für das erste Halbjahr 2014.
Künftig will das Unternehmen unter anderem verstärkt hochwertige IT-
Dienstleistungen für die öffentliche Verwaltung erbringen.

Ein außerordentliches Umsatzwachstum von circa 18 Prozent konnte laut eigenen Angaben das IT-

Dienstleistungsunternehmen Materna im ersten Halbjahr 2014 verzeichnen. Im Geschäftsjahr 2013 habe

die Materna-Gruppe einen vorläufigen Umsatz von 158 Millionen Euro und damit ein Wachstum von 3,2

Prozent gegenüber dem Vorjahr erwirtschaftet. Auch beim Ertrag konnte das Unternehmen im ersten

Halbjahr laut eigenen Angaben deutlich zulegen. Besonders erfolgreich verlief demnach bislang das

Geschäft mit IT-Leistungen für die öffentliche Verwaltung sowie Beratungsleistungen im SAP-Umfeld. „Mit

unserem Beratungs- und Dienstleistungsangebot, das wir im Rahmen von komplexen IT-Projekten für

unsere Kunden erbringen, treffen wir die aktuellen Anforderungen des Marktes“, kommentiert Winfried

Materna, geschäftsführender Gesellschafter des inhabergeführten Familienunternehmens. Zudem seien

Kunden wieder bereit, verstärkt in neue Technologieplattformen sowie in innovative IT-Systeme zu

investieren. Vor allem das Geschäft mit IT-Beratung in seinen Kernkompetenzen will Materna weiter

ausbauen. Das Unternehmen will sich künftig noch stärker auf die Erbringung qualitativ hochwertiger IT-

Dienstleistungen insbesondere im gehobenen Mittelstand, in Großunternehmen sowie in der öffentlichen

Verwaltung konzentrieren. Adressiert werden dabei sowohl IT-Organisationen als auch Fachabteilungen,

die zunehmend über hohe IT-Budgets verfügen. Die gesamte Wertschöpfungskette von der Beratung über

Software-Erstellung, Systemintegration bis hin zum Betrieb werde dabei abgedeckt. Mit dieser Strategie

sei Materna gut aufgestellt, dem starken Preisdruck bei der Erbringung von Standard-IT-Leistungen

weitgehend auszuweichen. Der Hightech-Branchenverband BITKOM rechnet für 2014 mit einem

Wachstum des IT-Markts von knapp drei Prozent auf rund 76 Milliarden Euro. In diesem Marktumfeld ist

auch Materna tätig und liegt damit deutlich über den Branchenerwartungen. Das Unternehmen erwartet,

dass sich der Erfolgskurs im zweiten Halbjahr fortsetzen wird.
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